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Weitere biologische Untersuchungen über Fischbestände vor Neuseeland 
Im Rahmen der deutsch-neuseeländischen Zusammenarbeit in der Fischerei-
forschung fand in der Zeit vom 31. Juli bis 8. Oktober 1979 der IV. Fahrt-
abschnitt der Reise mit dem FMS "Wesermünde" statt. Über die Ergebnisse 
der vorangegangenen drei Fahrtabschnitte wurde in früheren Heften (Infn 
Fischw. ~ (1): 20-21; (3/4): 107-110; (5): 123-125 u. 154-155, 1979) schon 
berichtet. 
Der IV. Fahrtabschnitt bestand wiederum aus zwei Phasen, einer kommer-
ziellen und einer wissenschaftlichen, wobei 31 Fangtage auf die kommerziel-
le und 26 Tage auf die wissenschaftliche Phase entfielen. Die wissenschaft-
liche Phase diente wie auf dem ll. Fahrtabschnitt einer Aufnahme der quanti-
tativen Verbreitung der Nutzfischarten westlich, südlich und östlich der Süd-
insel und biologischen Untersuchungen an einer Reihe von Fischarten in Teil-
gebieten der neuseeländischen 200 sm-Wirtschafts zone. 
Die Fahrtroute des FMS "Wesermünde" auf seinem IV. Fahrtabschnitt ist in 
Abb. 1 dargestellt. Während der wissenschaftlichen Phase wurden insgesamt 
95 halbstündige Forschungsfänge mit dem 250' -Grundschleppnetz auf rein zu-
fällig ausgewählten Stationen durchgeführt. Hydrographische Messungen der 
Wassertemperatur und des SalzgehaUes an der Seeoberfläche und in Boden-
nähe, Planktonfänge der neuseeländischen Wissenschaftler mit dem sog. 
"Bingo-Netz" unmittelbar unter Wasseroberfläche und die Sammlung von Se-
dimentsproben zur Untersuchung der Bodenverhältziisse ergänzten das For-
schungsprogramm. Auch während der kommerziellen Phase konnte ein um-
fangreiches Datenmaterial aus den Fängen des FMS "Wesermünde" gesam-
melt werden. Auch während des IV. Fahrtabschnittes arbeiteten vier deutsche 
Wissenschaftler und Techniker mit der gleichen Anzahl·neuseeländischer Kol-
legen in ausgezeichneter Kooperation zusammen. 
Eine Übersicht über die Fangergebnisse aus den Halbstundenfängen der wissen-
schaftlichen Phase geben die Abb. 2 - 6. Die Gesamtfänge waren im August bli: 
September westlich der Südinsel. in den Gebieten Auckland Plateau, Campbell 
Plateau und an der Westseite des Chatham East am größten (Abb. 2). Die be-
sten Fänge an Langschwanz-Seehecht oder Boki wurden westlich der Südinsel 
und südlich des Auckland Plateau erzielt (Abb. 3). Die Erträge an Südlichem 
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Abb. 2: Erträge der Forschungsfänge 
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Abb. 3: Erträge an Hoki (Macruronus novaezelandiae) 
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Abb. 4: Erträge an Südl. Blauen Wittling (Micromesistius 
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Campbell Plateau wurden in einem schmalen Nord-Südsektor Blaue Wittlinge 
in größerer Menge festgestellt (Abb. 4). 
Der Seehecht war zu Beginn des Fahrtabschnittes während der kommerziellen 
Phase in Laichkonzentrationen westlich der Südinsel angetroffen und intensiv 
befischt worden; während der wissenschaftlichen Phase zeigte es sich, daß 
der Seehecht in der Nachlaichzeit in den anderen Teilgebieten nur in kleinen 
Schwärmen um die Südinsel auf der Nahrungswanderung ist (Abb. 5). 
Kingclip oder Ling wurde in vielen Hols in allen Untersuchungsgebieten fest-
gestellt; die besten Fänge auf Ling wurden westlich der Südinsel getätigt 
(Abb. 6). 
Die kommerzielle Phase des IV. Fahrtabschnittes wurde westlich der Südin-
sel während 31 Seetagen durchgeführt, wobei zunächst auf Seehecht und später 
auf Hoki mit guten Fangergebnissen gefischt werden konnte. 
Während des gegenwärtig iaufenden V. Fahrtabschnittes (Oktober bis Dezem-
ber) werden die gleichen Seegebiete während der wissenschaftlichen Phase 
erneut mit Halbstvndenfängen befischt und die Datensammlung über das Vor-
kommen und die Verbreitung der Fischarten in der Jahreszeit ergänzt. 
Nach Abschluß des Forschungsjahres von Januar bis Dezember 1979 sollen 
die zu verschiedenen Jahreszeiten gesammelten Fangdaten und biologischen 
Messungen als Grundlage für eine Größenabschätzung der Fischbestände in 
neuseeländischen Gewässern verwendet werden. 
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